
Am vergangenen Wochenende stand das kleine Dorf Sandhof wie-
der Kopf. Wie an jedem letzten Augustwochenende fand das tradi-
tionelle Heideblütenfest des Heimatvereins „Wooster Heide“ e. V. 
statt.
Am Samstagmittag wurden die Gäste von der Heidekönigin 
2014-Juliane Buß- begrüßt. Sie und der Vereinsvorsitzende Wolf-
ram Bieling eröffneten das Programm auf dem Festplatz in Sand-
hof. Neben zahlreichen Handwerker- und Marktständen wurde 
auch ein vielseitiges Programm auf der Naturbühne gezeigt. So tra-
ten unter anderem die Trachtengruppe aus Rehna, die Tanzschule 
Parchim, der Clan MacLanborough Pipes & Drumes und ein Ro-
land Kaiser-Double auf und sorgten für ordentlich Stimmung. Aber 
man konnte auch aktiv sein: Holzscheiben sägen, Pfeile schie-
ßen oder den Hammer schwingen. Die Kinder konnten sich bunt 
schminken lassen oder eine lustige Ballonfigur vom Clown in Emp-
fang nehmen. Die Pferdekutsche stand parat und beim Baumklet-
terer durften die Kleinen sogar einmal den Aufstieg auf eine Kiefer 
ausprobieren. Aber auch der gute Zweck sollte nicht zu kurz kom-
men. Das Forstamt Sandhof veranstaltete eine Tombola zugunsten 
der Kinderkrebsstation in Greifswald und versteigerte hochwertige 
selbstgefertigte Holzskulpturen und Bänke. Aber der Höhepunkt 

des Abends war die feier-
liche Krönung der 22. Hei-
dekönigin.
Um 20:00 Uhr versammel-
ten sich im Festzelt um der 
bewegenden Zeremonie 
beizuwohnen. Nachdem 
Juliane ihr Amt niederge-
legt und sich verabschie-
det hatte, betrat Cindy 
Hammermeister die Büh-
ne. In ihrem blau-grünen 
Kleid verzauberte sie so-
fort das Publikum und ern-
tete nach dem Aufsetzen 
der Heidekrone tosenden 
Applaus. Mit ihren 18 Jah-
ren meisterte die Neu Po-
serinerin souverän sowohl 
die Antrittsrede, als auch 
den Eröffnungstanz mit 

dem Vorsitzenden. Ganz der Heimat verbunden wurde das neue 
Mecklenburg-Lied gespielt, zu dem ihr Vater dann ablöste. Die gu-
te Stimmung wurde von den „Junx“ weiter aufgeheizt und bis in die 
frühen Morgenstunden getanzt.
Damit war das Fest noch lange nicht zu Ende. Am Sonntag ging 
es um 10:00 Uhr wieder auf den Platz. Die Jagdhornbläser zeigten 
ihr Können und holten noch den letzten verschlafenen Anwohner 
aus dem Bett, damit sich Cindy pünktlich um 12:00 Uhr noch ein-
mal bei allen vorstellen konnte. So ging der zweite Tag des bun-
ten Treibens mit der Blaskapelle Barnin weiter. Es folgte das Sin-
fonische Blasorchester Güstrow, welches mit modernen Liedern 
und Filmmusik überraschte und im Festzelt für begeisterte Ohren 
sorgte. Zum Abschluss traten die Klönsnack Rostocker 7 auf, be-
vor die Tombola des Heimatvereins ausgelost wurde und Cindy die 
glückliche Gewinnerin des geschnitzten Holzkranichs (von Holz-
schnitzer Herrn Schulz) zog. 
Nach zwei aufregenden Tagen bedankt sich der Verein für die re-
ge Beteiligung und hofft, es hat allen gefallen.

K. Donath/J. Egg-Fleischer
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Der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. 
Sandhof sagt - Danke!

Die Junx Forstmitarbeiter, Vorsitzender Herr Bieling, Bürgermeisterin Frau Mewes

Der Vorstand des Heimatvereins möchte sich bei allen Mitglie-
dern und freiwilligen Helfern, die rund um das 22. Heideblü-
tenfest mit Elan und Ausdauer im Einsatz waren, bedanken.
Danke - der Gemeinde Neu Poserin, sowie der Bürgermeiste-
rin und Herrn Witt, der Freiwilligen Feuerwehr Linstow, dem 
Forstamt Sandhof, dem Jagdverband Parchim, dem Natur-
park Karow, dem Amt Goldberg- Mildenitz und an die vielen 
fleißigen „Kuchenbäckerinnen“ und Kassierer!
Danke - den zahlreichen Sponsoren, die mit Spenden in ver-
schiedenen Formen zum Gelingen unseres 22. Festes beige-
tragen haben.
Durch Ihr Engagement gelingt es uns Traditionen fortzufüh-
ren, unser Fest in einem niveauvollen Rahmen zu präsentie-
ren und ein bekanntes Ausflugsziel zu erhalten. 
Es war ein gelungenes Fest! 

Wir bedanken uns bei:
- Heinz Langer, Neu Poserin
- Erika Lembcke, Lindenapotheke Goldberg
- Malermeister Kay Badura
- Petra Zosel, Goldberg
- MRA Mewes Robotics & Automation GmbH
- Fahrschule Steffen Prager, Goldberg
- Dirk Hammermeister, Neu Poserin
- GVF Versicherungsmakler AG
- Adolf- Eugen Grohnwaldt, Parchim
- Ronny Grubitz
- Schmahl HaGe Landtechnik GmbH & Co.
- Andreas Hübner, Leisten
- Kurt Schrader, Sandhof
- Landbäckerei Blum, Passow
- Forstamt Sandhof
- Kreisjagdverband Parchim e.V.
- Gemeinde Neu Poserin
- Fischerei Alt - Schwerin 
- Naturpark- und Förderverein Karow
- Alle Kuchenbäcker
- André Grootes, Kressin
- Wolfgang und Elfi Boekmann
- André Speidel, Klein - Wangelin
- Agro- Service und Handels GmbH, Parchim
- Gerhard Winckler, Hamburg
- Anja Petersen, Dobbertin
- Danielo Samen, Neu Poserin
- Holzschnitzer Schulz
- Blumhaus Larisch, Goldberg

- Firma Wunder Blume, Kerstin Biedermann, Sandhof
- Ilse + Andreas Thamm
- Comanchen Ranch, Karina Vandersee, Neu Poserin
- Freiwillige Feuerwehr, Linstow
- alle freiwilligen Helfer des Auf- und Abbau´s beim HBF
- LKW - Service - Stumpp
- Dirk Fleischer, Kressin
- André Brie, Wooster Teerofen
- GeDa Baumarkt und Baustoffhandel GmbH, Malchow
- SAS Schwarz Computer GmbH, Plau am See
- Firma KRAFT, Malchow
- Fam. Ludwig, Dobbin
- Klaus Dewald, Domsühl
- MVT Verkehrstechnik - Dieter Pidinkowski
- „Haargenau“, Uta Grube, Goldberg
- Bill´s Teleshop, Goldberg
- Fahrradhaus Langer, Goldberg
- Mecklenburger Draisinenbahn
- Claus Hansen, Rehm - Flehde - Bargen
- EierLe GmbH
- Poseriner Landprodukte e. G 
- Fahrgastschifffahrt Wichmann, Plau am See 
- Turbus - Angelteiche , Blumenthal
- Hobbyimkerei Krüll/ Viesteadt, Sandhof
- Fleisch- und Wurstwaren Schleicher, Goldberg 
- Der Stadtbäcker Goldberg
- Tina´s Ayurveda
- Sigrid Pietz, Sandhof
- Barbara Borchardt, Barnin
- Fam. Holm, Neu Damerow
- Inzi´s Haarlekin
- Gaststätte „Zum Richtberg“ , Quetzin
- Reederei Pickram
- Holidayland Reisebüro Lübz
- Anja Schießer, Christian Engelen

Wir hoffen auch in den kommenden Jahren auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Der Vorstand des Heimatvereins „Wooster Heide“ e. V. 
Sandhof und die Heidekönigin 2015 - Cindy Hammer- 
meister
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker Finanzbuchhaltung 82028 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de 
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß stellv. Kassenleiterin 82016 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Kämmerei 82023 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Kita, Befreiung v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82016 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Wüster Amtsleiter 82050 E-Mail: g.wuester@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler stellv. SGL- Leiterin 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Der nächste Heimatbote erscheint am 09. Oktober 2015.
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum 01.10.2015 bei  

der Amtsverwaltung abzugeben. Anzeigenschluss ist am 01.10.2015.

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
Oktober November Dezember________________________________________________
10.10.2015 07.11.2015 05.12.2015
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr

Foto: BilderBox
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Touristinformation und Klosterladen 
im Kloster Dobbertin
Am Kloster
19399 Dobbertin

Öffnungszeiten:  tgl. 11:00 - 17:00 Uhr bis 30.09.2015
 ab 01.10.2015: 
 Montag bis Freitag 10:00 -14:00 Uhr
Telefon:  038736 86121 oder 41133
Homepage:  www.waelder-seen-mehr.de

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: Museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 01. 05. 2015 - 30. 10. 2015
Mo. - Sa. 10:00 - 16:00 Uhr
So. + Feiertag 13:00 - 16:00 Uhr
Do. geschlossen

Sonderausstellung
Wildlebende Tiere in Menschenhand
Fotografien von Heinz Kriesel 
und Janine Liebscher
von September - Dezember

Stadtbibliothek Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41970
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, den 
29.09.2015 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. 
Marschall (038736) 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz
Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am:  28.09.2015 am:  21.09.2015
 19.10.2015   12.10.2015

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg- Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Sprechstunde des Jugendamtes Parchim im Amt Gold-
berg-Mildenitz Frau Schenk
Termine sind nach vorheriger Terminabsprache don-
nerstags von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Goldberg mög-
lich.
Termine Uhrzeit
17.09.2015 09:00 - 17:00 Uhr
24.09.2015 09:00 - 17:00 Uhr
01.10.2015 09:00 - 17:00 Uhr
08.10.2015 09:00 - 17:00 Uhr

Für Terminvereinbarungen können Sie mich am:
Dienstag: von 09:00 - 12:00 Uhr und von 13:30 - 17:00 
Uhr
Freitag: von 09:00 - 12:00 Uhr
im Jugendamt Parchim, Putlitzer Str.25, 19370 Parchim 
oder telefonisch unter 03871 722-5168 erreichen!

Rentenberatung am Dienstag, 22.09.2015 in Goldberg
Eine Rentenberatung zu allen Fragen der gesetzlichen Ver-
sicherung findet am Dienstag, den 22.09.2015 im Verwal-
tungsgebäude des Amtes Goldberg-Mildenitz in der Raiffei-
senstraße 4 statt.
Frau Irmgard Drevs ist von 14:00 bis 15:30 Uhr Ansprech-
partner für Versicherte der Deutschen Rentenversicherung 
Bund/Nord und der Knappschaft Bahn-See.

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2015
Gemeinde  September Oktober
Techentin 22.09.2015, 19:00 Uhr
 Versammlungsraum 
 Techentin
Stadt Goldberg 24.09.2015, 19:00 Uhr
 Versammlungsraum FFw

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
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Bereich Goldberg Notdienst- Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-
den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-
netseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
07.09.15 - 13.09.15 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................  038735 42196
außerhalb der Zeiten ......... Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2
03871 267747
14.09.15 - 20.09.15 
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871 226297
21.09.15 - 27.09.15 
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg- Apotheke Plau, Steinstr. 14 .................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................................... 03871 81355
28.09.15 - 04.10.15
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  ......................... 03871 6249-0
05.10.15 - 11.10.15
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 ...................  038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................  038735 42196
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871 414566
12.10.15 - 18.10.15
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 ..........................  03871 6245-0

 

Sehr geehrte Einwohnerinnen, sehr geehrte 
Einwohner des Amtes Goldberg Mildenitz,

wie Sie sicherlich aus den Medien oder aus Ihrer persönlichen 
Wahrnehmung mitbekommen haben, ist der Flüchtlings-/Asyl-
bewerberstrom auch bei uns im Amt Goldberg-Mildenitz ange-
kommen. In der 31. und 32. KW bezogen 19 teils syrische und 
albanische Flüchtlinge/Asylbewerber 4 Wohnungen der Woh-
nungsgesellschaft Goldberg GmbH, die durch den Landkreis 
Ludwigslust-Parchim angemietet worden sind.
Der Amtsausschuss befasste sich am 31.08.2015 ausführ- 
lich mit den Herausforderungen, die sich durch die Integration 
der Flüchtlinge/Asylbewerber ergeben können, aber auch mit 
den Ängsten und Meinungen der Einwohnerinnen und Einwoh-
nern.
Wir, die Bürgermeister des Amtes Goldberg-Mildenitz, werden 
Flugblätter, die mit ihren Inhalten und Parolen die Bürger des 
Amtes Goldberg-Mildenitz verunsichern nicht tolerieren und di-
stanzieren uns davon. Natürlich sind der überwiegende Teil  
der Bürgerinnen und Bürger unvoreingenommen und haben  
Ihre Bereitschaft zur Unterstützung bereits bekundet.  
Zu diesem Zweck haben wir beschlossen ein Spendenkonto 

einzurichten. Die Spenden werden zum Kauf von Sachen des 
täglichen Bedarfs verwendet.
IBAN: DE98 1405 1362 1221 0023 21
BIC: NOLADE21PCH
Verwendungszweck: Flüchtlinge/Asylbewerber Amt Gold-
berg-Mildenitz
Desweiteren können am 15.09.2015 und am 22.09.2015 oder 
nach vorheriger Terminabsprache, Sachspenden im Rathaus 
(Ordnungsamt) abgegeben werden.
Weiterhin prüfen wir, wie die Flüchtlinge/Asylbewerber in beste-
hende Vereine und Verbände integriert werden und die entspre-
chenden Angebote nutzen können.
Sollten Sie Fragen, Ideen, Vorschläge oder aber auch unter-
stützen wollen, nehmen Sie mit dem Amt Goldberg-Mildenitz 
Kontakt auf. Tel. 038736 8200 o. info@amt-goldberg-milde-
nitz.de

Amtsvorsteher
D. Mittelstädt

Stadt Goldberg Gemeinde Dobbertin
P. Grützmacher D. Mittelstädt

Gemeinde Techentin Gemeinde Mestlin
F. Paarmann U. Schultze

Gemeinde Neu Poserin
E. Mewes

Stellenausschreibung
Das Amt Goldberg-Mildenitz stellt zum 01.09.2016 eine/n 
Auszubildende/n im Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r

Fachrichtung Kommunalverwaltung
ein.

Voraussetzungen:

den Fächern Deutsch und Mathematik

Themen

Ausbildungsdauer:

Die schulische Ausbildung findet an der Beruflichen Schule 
Wirtschaft und Verwaltung in Schwerin statt. Die berufsprak-
tische Ausbildung wird in den Fachämtern des Amtes Gold-
berg-Mildenitz absolviert. Ergänzt werden die schulischen 
und berufspraktischen Ausbildungsabschnitte durch Unter-
weisungen des Kommunalen Studieninstituts M-V, die in 
Schwerin durchgeführt werden.
Wenn Sie eine motivierte und engagierte Persönlichkeit sind, 
die zudem über eine ausgeprägte Teamfähigkeit verfügt, 
dann senden Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf, Lichtbild, Kopie des letzten Zeugnisses, Praktikum-
snachweise) bis zum 

16.10.2015

an das Amt Goldberg-Mildenitz, Leitender Verwaltungsbe-
amter, Lange Str. 67, 19399 Goldberg.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet.

Mittelstädt
Amtsvorsteher
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 11 
„Photovoltaikanlage an der Raiffeisenstraße“

Aufstellungsbeschluss
Die Stadtvertretung der Stadt Goldberg hat in ihrer Sitzung am 
26.03.2015 dem Antrag der Fa. IBC SOLAR AG, Bad Staffel-
stein, gemäß § 12 Abs. 2 Satz 1 BauGB ein Aufstellungsverfah-
ren für einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan zur Realisie-
rung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage auf dem Gelände des 
ehemaligen agrarchemischen Zentrums an der Raiffeisenstraße 
einzuleiten, entsprochen. 
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
11 „Photovoltaikanlage an der Raiffeisenstraße“ wird für das 
Gebiet, das im Wesentlichen begrenzt wird im Süden durch den 
parallel zur Crivitzer Chaussee verlaufenden Teil der Raiffeisen-
straße, im Osten durch die westliche Grenze der westlich der 
Raiffeisenstraße liegenden Flurstücke 251/4 und 251/5 sowie 
die westliche Grenze des Flurstücks 249/1, im Norden durch 
die südliche Grenze der Flurstücke 249/2 und 255/2, im We-
sten durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 254/4, 254/6, 
253/4, 252/7, 252/9, 252/13, 256/13, 264/10 , alle genannten 
Flurstücke Flur 13, Gemarkung Goldberg, gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen.
Das Plangebiet ist in der Anlage zu diesem Beschluss darge-
stellt.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan soll als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13 
a BauGB aufgestellt werden. Planungsziel ist die Ausweisung 

eines sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestimmung 
„Photovoltaikanlage“ gemäß § 11 Baunutzungsverordnung. Das 
sonstige Sondergebiet „Photovoltaikanlage“ dient der Nutzung 
der Sonnenenergie mittels Solarzellen in Photovoltaikanlagen.
Mit dem Vorhabenträger, der Fa. IBC SOLAR AG, Bad Staffel-
stein, ist gemäß § 12 Abs. 1 Satz 1 BauGB ein Durchführungs-
vertrag zu schließen.
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 13 a Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. 
Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Goldberg, den 03.09.2015

Ankündigung Prüfungstermin zum Erwerb 
des Fischereischeines 

Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung über die Fischereischein-
prüfung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. Au-
gust 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 416), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 11. Juni 2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) wird 
hiermit der nächste Prüfungstermin bekannt gegeben:

Samstag, den 24.10.2015 

Die Prüfung beginnt um 09:00 Uhr im Bürgersaal des Amtes El-
denburg Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz.
Die Anmeldung zur Prüfung hat entsprechend § 2 Absatz 2 
der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 
2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. Juni 
2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) bis spätestens eine Woche 
vor dem oben genannten Prüfungstermin schriftlich beim 
Bürgeramt des Amtes Eldenburg Lübz, 19386 Lübz, Am Markt 
22, Tel.: 038731 507231, zu erfolgen.

Lichtbilder für Ausweise und  
weitere Dokumente

Am Mittwoch, dem 30. September 2015 können Sie zwi-
schen 09:00 - 11:00 Uhr  im Rathaus in der Langen Straße 
67 neue Lichtbilder durch einen Fotografen erstellen lassen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, wenn Sie ein neues Dokument 
brauchen.

Einwohnermeldeamt

Information des Ministeriums für Energie, 
Infrastruktur und Landesentwicklung

Vielerorts im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommerns stellt 
sich die Nahversorgungssituation, vor allem auf Grund des de-
mografischen Wandels, als schwierig dar. Als Ergänzung zu 
Basisstrategien zur Sicherstellung der Daseinsvorsorge in sol-
chen Räumen hat das Ministerium für Energie, Infrastruktur 
und Landesentwicklung die Landesinitiative „Neue Dorfmitte 
Mecklenburg-Vorpommern“ ins Leben gerufen. Ziel dieser Ini-
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tiative ist die Sicherung der Nahversorgung in der Fläche und 
damit der Erhalt oder die Wiedergewinnung eines Stückes Le-
bensqualität in den Dörfern. In diesem Zusammenhang ist es 
nun möglich kleinere Lebensmittelläden und mobile Nahversor-
ger in ländlichen Räumen finanziell zu unterstützen. Die Mittel 
werden aus dem europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums, kurz „ELER“, bereitgestellt. 
Verankert ist die Landesinitiative in der Richtlinie für die Förde-
rung der integrierten ländlichen Entwicklung, kurz „ILERL M-V“, 
unter Nr. 11.1.1 und Nr. 11.1.2 (Basisdienstleistungen) des Mi-
nisteriums für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Mehr Informationen zu Zielstellung, Förderkriterien und För-
dermöglichkeiten sowie dem Verfahren zur Auswahl von Pro-
jekten im Sinne der der Landesinitiative „Neuen Dorfmitte Me-
cklenburg-Vorpommern“, können Sie bei Frau Marschall (Amt 
Goldberg-Mildenitz) erhalten. Potentielle Antragsteller sind vor 
die Aufgabe gestellt, Anträge auf Förderung im Jahr 2016 bis 
Anfang Oktober 2015 den Bewilligungsstellen gemäß der ILERL 
M-V vorzulegen.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

 
 

 
  

Grundschule „John Brinckman“ Goldberg

Anmeldung Schulanfänger  
für das Schuljahr 2016/2017

Liebe Eltern,
laut § 43 des Schulgesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 19. Juli 2002 werden für das Schuljahr 2016/2017 al-
le Kinder schulpflichtig, die im Zeitraum vom 01. 07. 2009 - 30. 
06. 2010 geboren sind.
(Zurückgestellte Kinder sind ebenfalls neu anzumelden.)
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt in der Zeit vom 
21. 09. - 25. 09. 2015 zwischen 7:00 Uhr und 11:30 Uhr im 
Sekretariat der Grundschule, Schützenplatz 2, Tel. 038736 
40756.
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde mit.
Zum Einzugsbereich unserer Schule gehören folgende Orte:
Goldberg, Medow, Lüschow, Steinbeck, Wendisch Waren, Fin-
kenwerder und Woosten.

Mit freundlichen Grüßen

Wüster
Schulleiterin

Anmeldung der Schulanfänger 
 für das Schuljahr 2016/2017  
in der Grundschule Passow

Sie können Ihre Kinder vom 05.10. bis 07.10.2015 im Sekre-
tariat der Grundschule Passow persönlich zu folgenden Zeiten 
anmelden:
Montag, den 05.10.2015 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, den 06.10.2015 07:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 07.10.2015 07:00 - 12:00 Uhr
Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2009 
bis 30.06.2010 geboren sind.
Kinder, die im Schuljahr 2015/2016 zurückgestellt wurden, sind 
ebenfalls neu anzumelden.
Bitte die Geburtsurkunde des Kindes mitbringen!

Einzugsbereiche:
Amt Eldenburg Lübz:
Gem. Passow mit den Ortsteilen: 
Passow, Weisin, Welzin, Brüz, Unter Brüz, Neu Brüz, Charlot-
tenhof

Gem. Werder mit den Ortsteilen: 
Werder, Benthen, Neu Benthen, Tannenhof

Gem. Granzin mit den Ortsteilen: 
Granzin, Greven, Beckendorf, Lindenbeck, Bahlenrade

Gem. Gallin-Kuppentin mit den Ortsteilen: 
Gallin, Kuppentin, Zahren, Daschow, Penzlin

Amt Goldberg-Mildenitz:
Stadt Goldberg mit den Ortsteilen: 
Diestelow, Sehlsdorf, Grambow, Neuhof

Gem. Neu Poserin mit den Ortsteilen: 
Neu Poserin, Groß Poserin, Klein Wangelin, Kressin, Neu Da-
merow, Sandhof, Wooster Teerofen, Redewisch

G. Kube
Schulleiterin Grundschule Passow

Geburtstagskinder Monat Oktober 2015
Stadt Goldberg
01.10. Frau Amanda Rath zum 91. Geburtstag
 Herr Gert Reiß zum 74. Geburtstag
 Herr Manfred Wembacher zum 76. Geburtstag
03.10. Frau Erika Dreeser  zum 76. Geburtstag
 Herr Heinz Günther zum 75. Geburtstag
 Herr Friedrich Hubert zum 74. Geburtstag
04.10. Herr Rudolf Mielke zum 74. Geburtstag
05.10. Frau Inge Appel zum 74. Geburtstag
 Herr Winfried Svenson zum 76. Geburtstag
06.10. Herr Günter Mädlin zum 78. Geburtstag
09.10. Frau Anneliese Eggert zum 78. Geburtstag
10.10. Frau Sigrid Schulz zum 73. Geburtstag
10.10. Frau Elli Tackmann zum 82. Geburtstag
11.10. Frau Emma Schönberg zum 81. Geburtstag
 Herr Dieter Werth zum 77. Geburtstag
12.10. Frau Marianne Heller zum 82. Geburtstag
13.10. Frau Vera Koch zum 81. Geburtstag
 Frau Waltraud Speidel zum 82. Geburtstag
14.10. Frau Renate Dahnke zum 75. Geburtstag
 Frau Gerda Engler zum 86. Geburtstag
15.10. Frau Marianne Block zum 74. Geburtstag
16.10. Herr Wilhelm Neupauer zum 78. Geburtstag
 Frau Herta Rabe zum 78. Geburtstag
 Frau Gina Schubert zum 71. Geburtstag
 Frau Monika Wahls zum 71. Geburtstag
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17.10. Herr Siegfried Strebe zum 77. Geburtstag
18.10. Frau Renate Kurth zum 90. Geburtstag
 Herr Albert Mielke zum 79. Geburtstag
20.10. Frau Annemarie Pieper zum 78. Geburtstag
 Herr Manfred Wolf zum 71. Geburtstag
21.10. Frau Lina Schröder zum 89. Geburtstag
 Frau Helga Wolter zum 77. Geburtstag
22.10. Frau Helene Bergmann zum 79. Geburtstag
 Herr Udo Rueß zum 73. Geburtstag
 Herr Günther Thiele zum 76. Geburtstag
23.10. Frau Uschi Poike zum 88. Geburtstag
 Herr Gerhard Rabe zum 70. Geburtstag
24.10.  Frau Margarete Bartsch zum 77. Geburtstag
 Frau Irma Hamann zum 86. Geburtstag
25.10. Herr Horst Schneider zum 85. Geburtstag
 Frau Helga Wierzejewski zum 78. Geburtstag
26.10. Herr Waldemar Griegoleit zum 83. Geburtstag
 Herr Arnold Mischke zum 71. Geburtstag
27.10. Herr Eckard Bültena zum 75. Geburtstag
 Herr Wolfgang Günther  zum 73. Geburtstag
 Frau Gisela Möller zum 75. Geburtstag
29.10. Herr Herbert Blaschke zum 84. Geburtstag
 Herr Dieter Möller zum 80. Geburtstag
 Herr Klaus Ziebarth zum 73. Geburtstag
30.10. Herr Manfred Strebe zum 73. Geburtstag
31.10. Herr Heinz Otte zum 72. Geburtstag
 Frau Katharina Völplel zum 72. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
10.10. Frau Gertrud Schubert zum 77. Geburtstag
13.10. Herr Eckert Miehlke zum 78. Geburtstag
21.10. Herr Karl-Hein Jalaß  zum 80. Geburtstag
22.10. Frau Gertrud Manthey zum 80. Geburtstag
26.10. Frau Ursula Kerber zum 74. Geburtstag
30.10. Frau Waltraud Scheel zum 76. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
17.10. Herr Kurt Kube zum 74. Geburtstag
24.10. Frau Annemarie Glaser zum 85. Geburtstag
27.10.  Frau Wanda-Luzi Fielitz zum 81. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
05.10. Frau Waltraut Sommer zum 80. Geburtstag
06.10. Frau Elli Hamm zum 78. Geburtstag
08.10. Herr Johannes-Peter Prostka zum 70. Geburtstag
10.10. Frau Gerlinde Grafunder zum 74. Geburtstag
13.10. Herr Karl-Heinz Petersen zum 74. Geburtstag
17.10. Frau Waltraut Gawert zum 75. Geburtstag
 Herr Ulrich Klatt zum 70. Geburtstag
19.10. Frau Gisela Schön zum 74. Geburtstag
20.10. Frau Margarete Rüdiger zum 75. Geburtstag
23.10. Herr Günter Krüger zum 90. Geburtstag
24.10. Herr Dr. Uwe Herrmann zum 76. Geburtstag
25.10. Herr Alfred Knüttel zum 78. Geburtstag
 Frau Heidemarie Prien zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
02.10. Frau Waltraud Kläge zum 74. Geburtstag
 Frau Irmgard Pannwitz zum 77. Geburtstag
04.10. Frau Lina Thoms zum 86. Geburtstag
09.10. Herr Uwe Badura zum 73. Geburtstag
29.10. Frau Waltraut Bohnsack zum 93. Geburtstag
30.10. Frau Margret Rossow zum 81. Geburtstag
31.10. Herr Alfred Uchner zum 89. Geburtstag

Gemeinde Techentin
01.10. Frau Edeltraud Schöttle zum 82. Geburtstag
08.10. Frau Irmtraut Lünse zum 75. Geburtstag
 Herr Gerd Scheer zum 70. Geburtstag
 Herr Udo Schliwa zum 73. Geburtstag
15.10. Frau Edeltraud Möller zum 78. Geburtstag

23.09 Herr Hans-Joachim Stüber zum 74. Geburtstag
24.10. Herr Hans-Joachim Estrum zum 83. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01.10. Herr Heinz Fagin zum 83. Geburtstag
02.10. Herr Hans Kohl zum 82. Geburtstag
 Herr Heinz-Peter Maass zum 76. Geburtstag
11.10. Frau Brigitte Biedermann zum 75. Geburtstag
13.10. Frau Regina von Lyskowski zum 70. Geburtstag
16.10. Herr Heinz Hermann zum 72. Geburtstag
17.10. Frau Liesbeth Liedke zum 79. Geburtstag
 Herr Klaus Rösch zum 71. Geburtstag
26.08 Herr Axel Dieckmann zum 81. Geburtstag
27.10. Herr Dieter Hahnkamm zum 72. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren zur diaman-
tenen Hochzeit
Rosemarie und Heinrich Leuchtenberg
aus der Stadt Goldberg und

Liesbeth und Edmund Liedke
aus der Gemeinde Mestlin

zur goldenen Hochzeit
Hannelore und Rolf Ruhs
aus der Stadt Goldberrg

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.

 
 

Veranstaltungen im Natur-Museum Goldberg
17. September 2015  Farbdiavortrag mit Hans Hentschel
14.00 Uhr  Thema: „Eine Reise ins oberbayerische Mit-

tenwald“

20. September 2015  Museumsfest und 
11:00 - 16:00 Uhr Ausstellungseröffnung mit buntem 

Markttreiben und Tombola
 Für das bunte Marktreiben im Museumsgar-

ten werden noch Händler gesucht.
 Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 

038736 41416.

22. Oktober 2015  Farbdiavortrag mit Hans Hentschel
14:00 Uhr  Thema: „Eine Reise durch Nordthailand“
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19. November 2015  Farbdiavortrag mit Hans Hentschel
14:00 Uhr  Thema: „Melk - Tor zur Wachau“

Programm Museumsfest 20. September 2015 

11:00 Uhr  Ausstellungseröffnung 
 „Wildlebende Tiere in Menschenhand“ 
 Fotographien von Heinz Kriesel und 
 Zeichnungen von Janine Liebscher 

Ab 11:30 Uhr  Verkauf der Tombola-Lose 
 Markttreiben im Museumsgarten 
 Für die Kleinen: 
 Dosen werfen, Glücksrad und Kinderschminken 

12:00 Uhr  Ein Tier aus der Wildnis einmal ganz nah. 

12:30 Uhr  Tierquiz in der Stadtbibliothek für die Kinder 

14 - 15 Uhr  ShantyChor „Plauer See-Männer“ 

Das Museum kann von 11:00 - 16:00 Uhr besichtigt werden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Veranstaltungen in der Gemeinde Dobbertin
19.09.2015  18:00 Uhr  Programm mit Moldawischen Künstlern
   Gemeindezentrum
26.09.2015  11:00 Uhr  Rad- und Wandertag
   Treffpunkt Gemeindezentrum
10.10.2015  18:00 Uhr  Kleinkunstveranstaltung
   Gemeindezentrum

Ab Montag, den 14.09.2015 findet wie gewohnt unser „Tanz 
Dich fit“-Kurs in der Turnhalle in Dobbertin ab 19:30 Uhr 
statt.
Mit dem happyjump Trampolin-Kurs fangen wir am 
21.09.2015 um 18:00 Uhr an. Zum happyjump Trampo-
linspringen bitte vorher unbedingt anmelden. Tel.: 0151 
57617196

Christina Bruch

Veranstaltungen
Jeden Montag: 
13.30 Spielnachmittag in der Begegnungsstätte
18.30 Probe des Warnow-Chores
19:00 Volleyballtraining Männer
Jeden ersten Dienstag:
13:00 Wandergruppe Gaut tau Faut
Jeden Dienstag:
15:00 Kindersportgruppe (Turnhalle/Sportplatz)
Jeden ersten Mittwoch:
19:00 Frauenkreis im Pfarrhaus
Jeden dritten Mittwoch:
15:00 „Kaffeetasse“ im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag:
14:00  Frauensport in der Turnhalle
19.30 Frauensport Gruppe Ederdt
Jeden ersten Freitag:
19:00 Stammtisch im Kulturhaus
Jeden zweiten Samstag:
17:00 Jugendfeuerwehr 
Jeden Samstag:
13:00 Probe der Jugendtheatergruppe des Vereins Denkmal Kultur
Jeden Sonntag:
9:30 Training Alte Herren(Turnhalle/Sportplatz)

Oktober
02.10.2018; 18:00 Uhr Herbstfest des SV GW-Sportplatz
MKV-Theaterbesuch in Güstrow
Bowlen in Werder - beide Termine noch offen

November
Ausstellung Hinterland im Kulturhaus - bitte Aushänge beachten
07.11.2015; 19:00 Uhr Konzert „Um Himmels Willen“ im Kultur-
haus“
MKV-nimmt am Herbstfest in Sternberg teil
Reisebericht über Namibia in der BGS -T-offen

Veranstaltungen  
in der Gemeinde Neu Poserin

12.09.2015  09:00 Uhr  Abangeln
26.09.2015  09:00 Uhr  Pilzwanderung, Treffpunkt Festplatz
10.10.2015  15:00 Uhr  Skat & Würfelnachmittag
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Pilzwanderung
Am 26.09.2015 um 9:00 Uhr lädt der Heimatverein „Wooster 
Heide“ e. V. nach Sandhof zur geführten Pilzwanderung durch 
den nahegelegenen Wald ein. Der ehrenamtliche Pilzbera-
ter Herr Strelow wird die Gruppe führen und am Ende der ca. 
2-stündigen Tour eine Bestimmung der kleinen Kappenträ-
ger vornehmen. Wer sich auskennt darf auch gerne allein auf 
Pirsch gehen oder bereits zuvor gefundene Exemplare zur Be-
stimmung mitbringen. Es wird aber nicht nur etwas zu sehen 
geben, auch eine kleine Gaumenfreude wird vom Verein vorbe-
reitet und mit passenden Getränken angeboten. 
Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk sowie Sammelbe-
hältnisse. 

Ihr Heimatverein „Wooster Heide“ e. V.

Veranstaltungen in der Gemeinde Techentin
26.09.2015  Reitjagd Below und Herbstfest in Langenhagen

„Sag mir wo die Blumen sind …  
oder warum Pauli sterben musste?

….. „hope-for-animals“ e. V. aus  Sachsen-Anhalt mit „Mutter-
verein“ in Brandenburg, ist in dieser Region mit Pflegestel- 
len vertreten, da noch kein geeigneter Standort für eine geeig-
nete und realisierbare Gesamtanlaufstelle gefunden werden 
konnte.
Unser Satzungsziel ist u. a. die Aufnahme von Tieren, die nicht 
oder vermutlich nie! vermittelbar wären...... Diese integrieren 
wir in die Haushalte unserer Mitglieder, wo sie dann lebenslang 
verbleiben dürfen. Für den Fall, dass der menschliche Partner 
kurzzeitig oder unter Umständen dauerhaft „entfällt“ springt eine 
andere Pflegestelle ein, die mit dem Tier und umgekehrt, schon 
vertraut ist, um dem Tier so wenig wie irgend möglich weitere 
Umstellungen an ein neues Rudel zu ersparen. 
Das war eine ganz gaaanz kurze Charakteristik unserer täg-
lichen Aufgaben.
Dieser Beitrag an sich ist dem „Einjährigem Todestag von Pauli“ 
gewidmet, der die Tag/Nacht vom 19.8. zum 20.8.2014, betrifft.
Pauli, war ein Garfield, wie er im Filme läuft…, aber sein kurzes 
Leben lang hatte er in erster Linie von Menschen Leid erfahren, 
die ihn aus dem Fenster (Dachgeschoss) warfen, mit Steinen 
und Gartengeräten nach ihm warfen,…. Halb blind und mit ge-
brochenen Rippen hatte er jedoch niemals ganz das Vertrauen 
in unsere Spezies verloren… wäre es doch besser gewesen….
sich davon fernzuhalten…. gedachte er stets Derjenigen, die 
ihn mal Vertrauen lehrten und Zuneigung erfahren ließen…
In o. a. Nacht wurde der liebe hilflose Kerl erschlagen am Stra-
ßenrand  gefunden…. Alleine wohl in den letzten Stunden…
Es wurde Anzeige erstattet!
Bitte gedenkt Pauli und den Seinen und helft mit, dass sol-
che Dinge nie mehr passieren, hier nicht und auch woanders 
nicht… wie sollen wir Kindern, Enkeln,…. in die Augen schau-
en, wo so etwas passiert…. Lieblinge der Kinder…. lasst sie  
leben!!!

Sylke Fehler alias Jane Barindo für den Verein

Heimatbote September 2015
Der Sommer ist vergangen. Etwas 
wehmütig schaut manch einer zu-
rück, denn mit dem Sommer ist auch 
die Urlaubs- und Ferienzeit zu Ende. 
Das schöne Badewetter ist vorerst 
vorbei, ebenso die lauen Abende, 
an denen man lange draußen sitzen 
konnte. In jedem Jahr ertappe ich mich bei diesem leicht melan-
cholischen Rückblick auf das Vergangene, um dann aber, wenn 
der Herbst seine schönen Farben in voller Pracht zeigt, zu be-
merken, wie unnötig diese Gedanken waren. 
Diese Übergänge zwischen „nicht mehr“ und „noch nicht“ zei-
gen mir immer wieder, wie wichtig es sein kann, den jetzigen 
Moment in seiner ganzen Schönheit zu begreifen. Ihn festzu-
halten oder zu verlängern vermag niemand. Wie schnell sich 
die eben noch schönen Umstände ändern können, müssen wir 
auch manchmal schmerzhaft erleben. 
Der beginnende Herbst bietet auch die Möglichkeit, dankbar zu 
sein. Dankbar zum Beispiel dafür, dass auf der Urlaubsreise al-
les gut gegangen ist, vielleicht auch für das Gefühl, vor Scha-
den bewahrt worden zu sein, dankbar für so manches schöne 
Erlebnis oder eine interessante Begegnung.
Hinzu kommt im Herbst der Dank für die eingebrachte Ernte. 
Auf vielen Dörfern finden fröhliche Erntefeste statt. Die Chris-
ten feiern in dieser Zeit das Erntedankfest, weil sie hinter allem 
Werden und Wachsen neben den fleißigen Händen der Men-
schen auch Gott am Werk sehen, ohne dessen Segen nichts 
wachsen würde. Denn das, was zwischen Säen und Ernten ge-
schieht, liegt nicht in unserer Hand. 
In den 60er Jahren wurde in der DDR die Parole ausgegeben: 
„Ohne Gott und Sonnenschein fahren wir die Ernte ein.“ Der 
„mündige“ sozialistische Mensch sollte nicht als von einem Gott 
abhängig gesehen werden. Wohin aber ein Gemeinwesen steu-
ert, das meint, nicht auf Gott angewiesen zu sein, das durften 
wir auch erleben. Wir durften aber auch erleben, wie dieser Un-
rechtsstaat durch Kerzen und Gebete zum Untergang gebracht 
wurde. Am 3. Oktober feiern wir 25 Jahre deutsche Einheit. 
Auch das ist ein Grund zum Danken, denn die wenigsten Dikta-
turen auf der Welt konnten friedlich beendet werden.
Es ist ein Geschenk Gottes, dass Pflanzen wachsen, dass aus 
einem kleinen Korn etwas Großes wird, dass Bäume und Sträu-
cher Früchte tragen, die unser Leben schöner machen und es ist 
ein Geschenk, dass wir in Frieden und Freiheit leben dürfen. 
Mit dieser Einsicht können wir vielleicht neue Kraft für die vor uns 
liegende Jahreszeit schöpfen und sogar im Herbst das ein oder 
andere kleine Körnchen in unserem Leben wachsen lassen.

Herzliche Grüße!

Christian Hasenpusch
Pastor z. A.

Termine aus den Kirchengemeinden:
27. September 
14:00 Uhr Dobbertin: Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahlam 
3. Oktober 
14:00 Uhr Goldberg: Erntedankfest mit Fest im Pfarrgarten: 

Goldene Konfirmation für die Kirchengemeinden Groß Poserin, 
Unter Brüz und Woosten am 19. September um 10:00 Uhr in 
der Kirche von Unter Brüz.

Erntedankfest:
27.09.  14:00 Uhr  in Woosten
04.10.  10:00 Uhr in Unter Brüz
04.10.  10:00 Uhr  in Kuppentin

Weitere Informationen unter: www.woosten.de.

Mestlin-Techentin-Kladrum:
Sonntag, 13. September
10 Uhr  Festgottesdienst zur goldenen und diamantenen 

Konfirmation in der Kirche Kladrum 

Weitere Infos aus unseren Kirchgemeinden unter: www.mestlin.
de/kirche.htm und auf facebook „Kirchengemeinden Mestlin - 
Techentin - Kladrum“
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Das Schuljahr ging zu Ende …
… bei uns an der Regionalen Schule „Walter Husemann“ in 
Goldberg mit gleich zwei großen Ereignissen:
Am 09.07.2015 präsentierten die Schülerinnen und Schüler aus 
dem Ganztagsprojekt „Märchen in englischer Sprache“ das alt-
bekannte „Rotkäppchen und der Wolf“ mal ganz anders.

Die Schüler erarbeiteten das ganze Schuljahr über in mehreren 
Gruppe mit ihren Lehrerinnen Frau Rockmann, Frau Hög und 
Frau Lichtenberg die inhaltliche Gestaltung, das Bühnenbild so-
wie Masken und Kleidung. Beim Nähen bekamen sie tatkräftige 
Unterstützung von Frau Schramme.

Mara und Nancy übernahmen die Rollen der Vorleser und sie 
starteten ganz aufgeregt die erste Vorstellung vor dem ge-
spannten Publikum. Bis auf den letzten Stuhl war das Theater 
gefüllt. Insgesamt 60 Eltern, Großeltern, Geschwister und auch 
Mitschüler wollten sich die beiden Darstellungen mit zum Teil 
unterschiedlichen Darstellern nicht entgehen lassen. 

Die Schüler der 10. Klasse erhielten am Freitag, dem 
10.07.2015, nach dem Stress der Prüfungswochen bei einer 
Festveranstaltung ihre Abschlusszeugnisse.
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Das Rahmenprogramm wurde von unserem diesjährigen Husi-
talent Henrik Müller eröffnet.
Der Chor mit seinen eigenen Instrumentalisten unter der Lei-
tung von Frau Wenzel und die Keyboardgruppe von Frau Kroll 
sorgten für die weitere musikalische Umrahmung der Festver-
anstaltung. 

Die Abschlussreden von Frau Hög und Debora Brodde sorgten 
für nachdenkliche Momente, bei denen so manche Träne ge-
flossen ist. 

Bei der Zeugnisübergabe wurde dann wieder gescherzt und ge-
lacht. 
Die Schüler bedankten sich zum Schluss bei ihren Lehrern der 
letzten 10 Schuljahre.
Wir wünschen den Abgängern alles Gute für die Zukunft und 
allen Schülern, Schülerinnen und Lehrern einen erfolgreichen 
Start in das Schuljahr 2015/16.

Die Husi-Presse

Wir suchen ehrenamtliche Pflegelotsen als 
erste Ansprechpartner für Betroffene und  

ihre Angehörigen in den Gemeinden
Seit Mai diesen Jahres sind die ersten 33 ehrenamtlichen Pfle-
gelotsen als Ansprechpartner für Pflegebedürftige und deren 
Familien in den Gemeinden unseres Landkreises erreichbar. 
Sie bieten eine wohnortnahe, individuelle Unterstützung, indem 
sie zu Fragen rund um das Thema „Pflege“ informieren und bei 
Bedarf Kontakt zu Netzwerkpartnern herstellen. 
So konnten sie erste Informationen z. B.: zu dem seit Januar 
eingeführten Zusatzleistungen der Pflegekassen geben oder 
Ratsuchende an die passenden Stellen, wie beispielsweise 
die Pflegestützpunkte, weitervermitteln. Die Rückmeldungen 
der Pflegelotsen sind durchweg positiv. Neben der Möglichkeit 
anderen Menschen zu helfen, berichten die Ehrenamtler/innen 
auch von interessanten Gesprächen und neuen Kontakten in 
ihren Gemeinden. Wer wissen möchte, ob in seiner Gemeinde 
auch ein Pflegelotse aktiv ist, kann sich auf dem Pflegeportal 
der Internetseite des Landkreises LUP informieren. Da es bis-
her noch nicht in allen Gemeinden Pflegelotsen gibt, der Bedarf 
aber schon nach dieser kurzen Zeit deutlich wurde, ist eine wei-
tere Schulung geplant. Interessierte melden sich bitte bei 

Angelika Lübcke
MGH Lübz
Schulstraße 8
19386 Lübz 
Telefon: 0173 2344041
Mail: luebcke@jfv-pch.de

Gefördert von:

      

Herzliche Einladung
zum Besuch der ersten Installation im 1. Garten der Bibel  
Goldberg./Mecklenburg, den Hügel Golgatha aus Jerusa-
lem, Nachbau i. M. 1:1
Obwohl noch nicht vollendet, die Tür ist offen, der Zugang ist 
möglich ohne Absperrungen zu überwinden.
Nach 40 Jahren der brutalen geistlichen Abstinenz und 25 
Jahren der Freiheit der Gedanken und des Willens laden 
wir Sie ein zur Einkehr, zur Besinnung und zum Nachden-
ken am Fuße des Hügels Golgatha über das weltweit wich-
tigste Ereignis auf unserem Planeten vor fast 2.000 Jahren, 
als Jesus Christus zusammen mit zwei Verbrechern auf der 
Schädelstätte Golgatha gekreuzigt wurde.
Denken  Sie nach in aller Ruhe über den Sinn Ihres Lebens.
Machen Sie sich bitte Gedanken darüber, ob er auch für Sie 
gestorben ist.
JESUS CHRISTUS sagt:
Wer nicht für mich ist, ist wider mich; +: alle, die mich 
hassen, lieben den Tod
Auf welcher Seite des mittleren Kreuzes stehen Sie?
links beim Spötter, oder rechts beim bußfertigen Verbre-
cher?
Wer denkt, wird glauben. 
Ich bitte Sie: treffen Sie eine Entscheidung
Gerne erwarten wir Sie im Garten der Bibel: alle Goldber-
ger, Fremde und Freunde:
Alte und Junge, am Tage, in der Dämmerung und/ oder auch 
in der Nacht.
Der Eintritt ist frei!
Bitte teilen Sie uns Ihre Gedanken anonym mit
Ihr Haus der Bibel, Werderstr. 9,   Adolf  F. Weiss
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Wir suchen dich
Eine Initiative für den Gesundheitssport in Lübz
Der Lübzer Sportverein e. V. sucht 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter für den

Für die Gesundheitssportangebote unseres Vereins suchen wir 
Frauen und Männer jeden Alters, die sich vorstellen können, 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter zu werden.

Was wir dir bieten:
- Du hast einen festen Platz in unserem Team.
- Du findest verlässliche Bedingungen für dein Engagement 

vor.
- Wir übernehmen die Kosten für deinen Übungsleiterkurs.
- Wir honorieren dein Engagement angemessen.
- Du legst den Umfang deines Engagements selbst fest.

Was du mitbringst:
- Du bist gern mit anderen Menschen zusammen.
- Du freust dich darauf, dass du einmal wöchentlich von Ande-

ren erwartet wirst.
- Du bist bereit, dich dieser Aufgabe zu stellen.
- Du solltest über achtzehn Jahre alt sein.
- Du bist bereit, dich gemeinsam mit Gleichgesinnten weiter-

zubilden.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, zögere nicht, uns zu 
fragen.

Kontakt: 
Lübzer Sportverein,
Uwe Ohlrich
Tel. 038731 22567
E-Mail LSV-Luebz@t-online.de

– Anzeige –

Was tun im Todesfall
Mit dem Tod eines Familienan-
gehörigen kommen auf die Hin-
terbliebenen viele Formalitäten 
und Pflichten zu. So sollte zuerst 
der Arzt informiert werden, da-
mit dieser einen Totenschein aus-
stellen kann. Anschließend muss 
eine Sterbeurkunde beim Stan-
desamt beantragt werden. Hierfür 
wird neben dem Totenschein, der 
Personalausweis sowie die Ge-
burtsurkunde des Verstorbenen 
benötigt. Dann können sich die 
Angehörigen Gedanken machen 
über das Bestattungsinstitut und 
welche Leistungen es übernehmen 
soll. Ob für die Bestattung eine 
Beerdigung oder eine Kremierung 
in Frage kommt, sollte ebenfalls 
abgeklärt werden. Im Anschluss 
daran muss ein Bestattungster-
min mit dem Friedhof ausgemacht 

werden. Damit verbunden ist das 
Aussuchen des Grabes und des 
Grabmals sowie die Bestimmung 
einer Person, welche die Grabpfle-
ge übernimmt. Anschließend gilt es 
einen Termin für die Trauerfeier zu 
wählen und  zu überlegen, ob ein 
freier Trauerredner benötigt wird 
oder nicht. Blumen und Kränze für 
die Beerdigung müssen rechtzeitig 
beim Gärtner oder Floristen bestellt 
werden. Auch müssen Trauerbriefe 
geschrieben und die Todesanzeige 
aufgegeben werden. Für das Trau-
ermahl im Anschluss an die Beer-
digung muss rechtzeitig die Reser-
vierung in der Gaststätte getätigt 
werden. Abschließend sollte man 
nicht vergessen, Versicherungen 
und Verträge fristgerecht zu prüfen 
und diese dann zu übernehmen 
oder zu kündigen.

Niemand ist fort, 
den man liebt.  
Liebe ist ewige  

Gegenwart.  
Stefan Zweig



Heimat Bote – 14 – Nr. 09/2015

ZU VERMIETEN
in Goldberg

3-R.-Whg., 83 m2 Wfl. 
mit Terrasse, Stellplatz und Keller 

zu erfragen: 03 87 36-4 42 21

Ansprechpartnerin: Margrit Rajkov (NL Schwerin) 
Tel.: 0385/6434-274, E-Mail: rajkov.margrit@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 22.10.2015, 10 Uhr

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die Aus-
schreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

 BVVG
 Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
 Niederlassung Schwerin, Ausschreibungsbüro
 Werner-von-Siemens-Str. 4, 19061 Schwerin
 Tel.: 0385/6434-0, Fax: 0385/6434-134

Verkauf
Bebaubare Flächen in Grambow bei  
Goldberg / Mecklenburg (MS76-2800-159713)

 an der Speicherstraße Ecke Sehlsdorfer Straße
 Verkaufsfläche ca. 1.497 m² und 1.496 m²
 erschlossen über die anliegenden Straßen

– Anzeige –

Die Traumimmobilie 
von Ihrem Fachmann

TraumimmobilieTraumimmobilieTraumimmobilieTraumimmobilieDie TraumimmobilieDie Die Die 
von Ihrem Fachmann
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von Ihrem Fachmann

Traumimmobilie
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Traumimmobilie
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TraumimmobilieTraumimmobilieTraumimmobilieTraumimmobilie
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Ein neues Rätselspiel im Stil  
alter Klassiker wie „Indiana Jones“ 
ist für PC erschienen: In 
Lost Horizon 2 erzählt 
das kleine Studio Ani-
mation Arts aus Halle 
die Geschichte von 
Fenton Paddock, einem 
britischen Draufgänger, 
in der Zeit des Kalten 
Krieges. Während Ost-
europa abgeriegelt ist, 

verschwindet Fentons Tochter. Als 
wäre das nicht schlimm genug, weist 

die Spur nach Moskau: 
Fenton muss sich jetzt als 
Abenteurer und als Vater 
beweisen. Dabei hilft  
ihm die geheimnisvolle 
Anna, die ebenfalls spiel-
bar ist. Auch Gelegen-
heitsspieler finden sich 
dank der eingebauten 
Lösungshilfe gut zurecht.

Rätseln im Stil großer PC-Klassiker
- Anzeige -

Wir erwarten von unseren Ohren,  
dass sie immer einwandfrei funk-
tionieren. Wenn das hin und 
wieder nicht der Fall ist, meinen 
viele, die anderen sind schuld. Sie 
reden zu leise, sie nuscheln oder 
die Nebengeräusche sind zu laut. 
Aber häufig ist es das eigene Hör-
vermögen, das für Hörstress sorgt. 
Wer auf Nummer sicher gehen 
will, macht einfach einen Hörtest 
bei einem Partnerakustiker der 
Fördergemeinschaft Gutes Hören.

Die „Woche des Hörens“ ist 
dafür eine gute Gelegenheit: Vom 
14. – 19. Sept. bieten die rund 
1.500 FGH Partnerakustiker kos-
tenlose Hörtests und Informationen 
rund um das Gehör an. Unter dem 
Motto „Liebe ist...“ steht dabei die 
Verantwortung der Mitmenschen 
im Mittelpunkt. Denn häufig sind 
es die anderen, denen es auffällt, 
wenn jemand nicht mehr gut hört. 
Ein offenes Wort, Verständnis, Initi-
ative und ein Hörtest helfen dann, 
viele Probleme zu lösen, die nur 
durch schlechtes Hören entstehen.

Schirmherr Bundesgesundheits-
minister Hermann Gröhe verweist 
in seinem Grußwort für die bun-
desweite Aktionswoche der FGH 
auf die große Bedeutung der Hör-
gesundheit und auf die Wichtig-
keit, diese den Menschen bewusst 
zu machen. Hörminderungen sind 
nämlich keine Seltenheit. Allein in 
Deutschland leben rund 15 Mio. 
Menschen, die nicht mehr ein- 
wandfrei hören. Einige davon  

wissen noch nicht einmal von ihren 
Hörproblemen oder sie verdrän-
gen sie einfach. Die Folgen sind 
Verständigungsprobleme, zuneh-
mender Stress und abnehmende 
Lebensqualität. Gesundheitsexper- 
ten raten daher einhellig zu  
vorsorglichen Hörtests in regelmä-
ßigen Abständen. 

Denn die Menschen, die ihre 
Hördefizite rechtzeitig erkennen 
und fachmännisch ausgleichen 
lassen, leben deutlich zufriedener 
und selbstbewusster. Die moderne 
Hörakustik bietet ihnen unauffälli-
ge und individuelle Hörlösungen. 
Gesprächen zuhören, ohne nach-
zufragen, Musik genießen und 
Naturgeräuschen lauschen, das 
sind nur einige Vorteile, die zu- 
friedene Nutzer von Hörgeräten 
hervorheben. www.fgh-info.de

Woche des Hörens 2015
Liebe ist... wenn sich zwei 
wieder gut hören können 

Weitere Informationen: www.fgh-info.de

Ihr Freundschaftsdienst zur Woche 
des Hörens: Ein Hörtest mit Partnerin 
oder Partner beim FGH Hörakustiker.

Gutschein: Der Hörtest zum Mitnehmen
Aufklappen, Tasten drücken, Töne hören – das hearPhone  

ist der Taschenhörtester im Handyformat für Hörtests im 
Freundes- und Familienkreis.

Holen Sie sich Ihr persönliches hearPhone 
jetzt kostenlos bei Ihrem FGH Hörakusti-

ker gegen Vorlage des Gutscheins, 
 solange der Vorrat reicht.  

FGH Partner in Ihrer Nähe www.fgh-info.de  
oder unter 0800 360 9 360*

*gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz

- Anzeige -

70

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke zu meinem

70. Geburtstag
möchte ich mich recht herzlich bedanken.
Eine besonders gelungene Überraschung 
war der Auftritt der Minigarde des GKC ́ 94.
Ein großes Dankeschön für die tolle Bewir-
tung meiner Gäste gilt dem Personal der 
Gaststätte „Zwei Linden“ in Dobbertin.

Michael Ungewiß
Goldberg, im Juli 2015

Familienanzeigen
Herzlichen 
   Glückwunsch
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oder unter E-Mail: Antje.Dietrich@HUK-Coburg.de
Frau Antje Dietrich, Lohmühlenweg 1, 18057 Rostock

Die Bewerbung - so geht´s richtig! 
Wie bewerbe ich mich korrekt?

Zunächst solltest du dir natürlich über deinen Ausbildungswunsch im Klaren sein. Dein 
künftiger Beruf wird wichtig für deine Zukunft sein, also wähle ihn entsprechend dei-
nen Fähigkeiten und Talenten. Hast du Wunschberuf und Wunschbetrieb(e), geht es 
an das Bewerbungsschreiben. Du kannst den herkömmlichen Weg wählen und eine 
Bewerbungsmappe per Post schicken oder aber eine PDF-Datei von deinen Bewer-
bungsunterlagen erstellen und diese per E-Mail an die Firma deiner Wahl schicken (vie-
le Betriebe bieten diese Möglichkeit bereits ausdrücklich in ihren Stellenanzeigen oder 
auf ihren Internetseiten an). Bei dem Bewerbungsschreiben solltest du auf eine korrekte 
Rechtschreibung und Grammatik achten, um so im Vorfeld schon einen guten Eindruck 
zu machen. Schickst du die Mappe per Post, so achte darauf, dass keine Eselsohren 
oder Flecken die Seiten zieren. Die Aufmachung der Mappe bleibt dir selbst überlassen. 
Der Handel bietet eine breite Paletten an Mappen von ganz einfach bis luxuriös an. 
Wenn du die Bewerbung abschickst, erkundige dich im Vorfeld über den Namen des 
Personalsachbearbeiters, damit die Bewerbung gleich in den richtigen Händen landet!

Was gehört in eine Bewerbung?
Eine Bewerbung ist so aufgebaut: Anschreiben, Deckblatt, Lebenslauf, eventuell die 
„Dritte Seite“, Zeugnisse, Arbeitsproben, Praktika-Bescheinigungen, Referenzen. Das 
Anschreiben umfasst eine DIN A4-Seite und ist der wichtigste Teil der Bewerbung. Es 
soll direkt an den Empfänger gerichtet sein. Dieser erfährt dann aus dem Anschrei-
ben, dass es sich um eine Bewerbung auf eine bestimmte Stelle handelt. Hier hast 
du die Möglichkeit, deine Stärken in einem guten Licht darzustellen und dich als 
den passenden Kandidaten für deinen Wunschberuf „zu verkaufen“.  Das Deckblatt 
gehört hinter das Anschreiben und ist doch die erste Seite der Bewerbungsmap-
pe, da das Anschreiben VOR die Mappe als loses Blatt gehört. Folgende Bestand-
teile kann ein Deckblatt enthalten: Überschrift (Bewerbung als …), Name, Adress- 
angaben, Kontaktmöglichkeiten, Bewerbungsfoto (Portraitfoto mittlerer Größe), In-
haltsverzeichnis. Das Deckblatt kann individuell gestaltet werden, sollte aber nicht zu 
überladen oder verspielt wirken. Nach dem Deckblatt kommt der Lebenslauf, meist in 
tabellarischer Form aufgebaut und mit ansteigendem Datum. In den Lebenslauf gehö-
ren die persönlichen Daten, der Bildungsweg, beruflicher Werdegang und praktische 
Kenntnisse. Die „Dritte Seite“ kann genutzt werden, um deiner Bewerbung weitere 
Mitteilungen über deine Person und deine Fähigkeiten/Talente hinzuzufügen. Sie ist 
quasi eine Bonusseite, keine Pflichtseite. Weil nicht jeder Bewerber sie mitschickt, lesen 

Personalchefs sie meist aufmerksam. Als Zeugnisse verwende bitte nur gut lesbare Ko-
pien und keine Originale. Ordne diese so, dass das neueste oben liegt und die weiteren 
Zeugnisse in umgekehrt chronologischer Reihenfolge.

Worauf muss ich achten?
Deine Bewerbungsmappe muss vollständig sein. Das Anschreiben und der Lebenslauf 
werden nicht kopiert (wie die Zeugnisse).  Achte auf Sauberkeit und Richtigkeit der 
Angaben und der Rechtschreibung (auch den Namen der Firma richtig schreiben! Hier 
darf kein Fehler passieren!).  Verwende keine Klarsichtfolien, diese gehören der Vergan-
genheit an. Gelocht werden die Unterlagen ebenfalls nicht mehr. Kaufe dir einen guten 
Bewerbungsordner, in den du alle Blätter gut einlegen kannst.

QAusbildung 
     & Berufe

STELLEN
LEHRGÄNGE
FORTBILDUNGEN
INFORMATIONENFoto: BilderBox

Elektrotechnik 
Peter Bockholdt GmbH
19399 Dobbertin · Lindenstraße 19 A

STELLENANGEBOT
Für unseren Handwerksbetrieb, suchen wir, die Elektrotechnik Peter 
Bockholdt GmbH, zum nächstmöglichen Termin einen

Elektriker oder Elektroinstallateur m/w
um unser Team weiter zu verstärken. Zu unseren Kunden zählen wir 
Privathaushalte und mittelständische Unternehmen vorwiegend in der 
Region Dobbertin/Goldberg.

Ihre Aufgabe würde die Installation, Prüfung, Wartung, Instandhal-
tung und die Reparatur von Niederspannungsanlagen, Schaltanlagen, 
Beleuchtungs- und Notbeleuchtungsanlagen, Maschinen- und Be-
triebsanlagen sowie von Kommunikationsanlagen wie Antennenan-
lagen, Telefonanlagen, Gegensprechanlagen, Störmeldeanlagen und 
EDV- sowie Optimierungsanlagen.

Was wir von Ihnen erwarten:

Was Sie von uns erwarten dürfen:

Wenn Sie sich für diese Stelle interessieren, dann bewerben Sie sich 
telefonisch oder per E-Mail unter den unten angegebenen Kontaktda-
ten. Wir freuen uns auf Sie.

Tel.: 03 87 36/ 4 24 81, Fax: 03 87 36/ 4 30 11
E-Mail: etechnik.bockholdt@web.de
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Kaufen wo es wächst!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Jeden Monat kostenlos in jeden 
erreichbaren Haushalt

Ihr persönlicher Ansprechpartner

MARIO  
WINTER
Telefon: 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

MANUELA
KÖPP
Telefon: 039931/5 79 47 
m.koepp@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

HeimatHeimat
Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin

Warum sich ein Besuch im Fachgeschäft lohnt 
(mw) Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen genü-
gend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort präsentierten Fakten 
recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen wissen. Denn viele Sachen 
kann man beim Kauf eines neuen Gerätes oder beim Erwerb einer Dienstleis-
tung einfach nicht wissen. Ein Besuch beim Fachhändler lohnt sich deshalb. 
Zusammen mit einem Profi können Sie schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung 
genau planen. Dieser berät Sie individuell und gewissenhaft über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, kommt bei Bedarf vor Ort vorbei und kann Ihnen 
Alternativen aufzeigen. Mit einem Fachpartner stehen Sie auch nach dem 
Kauf auf der sicheren Seite. Bei generellen Fragen, Problemen oder Tipps 
ist er Ihr Ansprechpartner. Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein 
Fachgeschäft bietet und vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. 
Ihr Fachgeschäft in Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!

FACHKOMPETENZ &

aus der RegionSUPERSERVICE

Grützmacher

Montag – Freitag 09.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 Uhr | Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Peer Grützmacher | Lange Straße 108 | 19399 Goldberg | T 038736 40063 | F 038736 40520 | tv-gruetzmacher-goldberg@t-online.de 

Fotos: bilderbox u. LW-Archiv
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sämtliche Dacharbeiten

Firma Olaf Bryx
Olaf Bryx Dachdeckermeister
Denny Bryx Dachdeckermeister

Buchenweg 20/22 · 18292 Krakow am See
Tel.: 03 84 57/50 97 20 · Funk 0160/5 22 81 74

obryx@aol.com

Wir machen 
Ideen  

sichtbar!

seit 1997

Elektroinstallation Peter Bockholdt
Wir gehen in Ruhestand!

Aus diesem Anlass möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Geschäftspartnern und Kunden für 35 Jahre 
konstuktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 
Ein ganz besonderer Dank gilt

- der Diakoniewerk Kloster Dobbertin gGmbH,
- der Dobbertiner Agrargenossenschaft eG,
- der GKM Güstrower Kies + Mörtel GmbH,
- der Gemeinde Dobbertin und der Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH.

Damit Sie, als unsere Geschäftspartner und Kunden auch weiterhin in allen elektrotechnischen Fragen 
immer die richtige Antwort finden werden, steht Ihnen ab dem 1. September 2015 mit der neuen Firma 

Elektrotechnik Peter Bockholdt GmbH
die nächste Familiengeneration gerne zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch der neuen Firma weiterhin Ihr Vertrauen schenken.

Sie erreichen die Elektrotechnik Peter Bockholdt GmbH in Dobbertin unter den bekannten Rufnummern.

Tel.: 03 87 36/ 4 24 81
Fax: 03 87 36/ 4 30 11
E-Mail: etechnik.bockholdt@web.de
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine für
Goldberg merken:� 14.09.15 � 12.10.15� 09.11.15 � 14.12.15 

immer 14:00 - 16:00 UhrJohn-Brinckman-Straße

Bill´s Tele Shop
Lange Str. 94 · 19399 Goldberg

IFA-Neuheiten 2015

TV - Hifi - DVD - SAT - Telekom

Telefon 03 87 36/4 21 53

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr 

und 14:30 - 17:30 Uhr · Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

- nach Anbruch 3 Monate haltbar

- geschlossen 15 Monate haltbar

Fotos: bilderbox u. LW-Archiv

FACHKOMPETENZ & 
SUPERSERVICE aus der

Region

Noch vor wenigen Jahren griffen 
Verbraucher zu den Gelben Seiten, 
wenn sie einen Handwerker oder 
Fachhändler in ihrer Stadt suchten. 
Doch diese Zeiten sind vorbei: 
Egal ob Einzelhändler, 
Gastronom oder 
Dienstleister – wer 
heute nicht im Inter-
net gefunden wird, 
verliert die 
Kunden schon, 
bevor sie den 
ersten Schritt 
ins Geschäft 
gemacht haben.

Drei von vier 
Deutschen suchen  
regelmäßig im 
Internet nach Metzgern, Schrei-
nern, Friseuren, Restaurants und 
Co., so das Ergebnis einer reprä-
sentativen europäischen Studie im 
Auftrag von 1&1. Wer hier nicht 
sichtbar ist, existiert für viele Kun-
den nicht. Die Online-Präsenz – mit 

oder ohne eigene Homepage –  
ist im lokalen Umfeld längst zur 
Visitenkarte eines Unternehmens 
geworden. Wer Informationen  
zu seinem Geschäft in Online-Ver-
zeichnissen hinterlegt, wird von 
potenziellen Kunden gefunden 
und steigert so unmittelbar seinen  

Geschäftserfolg.
Mit 1&1 List Local 

veröffentlichen 
und aktuali- 
sieren Ge-

schäfts-
inhaber 

Informationen zu 
ihrem Betrieb, wie 

die Anschrift, Öffnungszeiten 
oder die Telefonnummer, mit we-
nigen Klicks gleichzeitig in vielen 
wichtigen Online-Verzeichnissen, 
Suchmaschinen, Apps und sogar 
Navigationssystemen. Testen Sie, 
ob Ihr Geschäft bereits im Inter-
net gefunden wird, auf der Seite 
www.1und1.de/lokal.

Der Weg ins Geschäft führt 
über das Internet

- Anzeige -
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Plau am See,
Steinstr. 1

Goldberg
Lange Str. 110Unabhängig beraten! Freie Netzwahl!

Vodafone, Otelo, Telekom, Congstar

Unser Angebot für Sie:

Sandra und Sven Lakomy GbR
Lange Str. 110, 19399 Goldberg

Tel. 03 87 36/ 8 04 29
Steinstr. 1, 19395 Plau am See

Tel. 03 87 35/ 17 99 50
&

Mobilfunk. Festnetz. Internet

 

Gebr. Schweder Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1 a · Tel.: 03 87 35/ 4 91 01 · Fax: 4 91 02
E-Mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See 
Am Altdorfer See 1 · Tel./Fax: 038457/24140/24145
E-Mail: krakowerbaustoffmarkt@t-online.de
www.krakowerbaustoffmarkt.de

Ihr Partner für Baustoffe 
in Plau am See und Krakow am See.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr  

   FACHKOMPETENZ & SUPERSERVICE 


